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Wer weicht hier eigentlich wovon ab?  
(84 Stimmen). 

Bei der Herausforderung des Schrei-
bens eines wissenscha!lichen Artikels 
werdet ihr von uns während des gesam-
ten He!entstehungsprozesses unter-
stützt. So durchliefen die Einsendungen 
zu unserem Call4Papers auch dieses Mal 
ein zweistu"ges, anonymisiertes Review-
verfahren und wurden sowohl innerhalb 
der Redaktion als auch durch unseren 
Wissenscha!lichen Beirat begutachtet. 
Zudem erhielten die Autor_innen von 
uns Feedback, Verbesserungsvorschläge 
und Lektoratshinweise. Ihr seht, es steckt 
viel Arbeit drin, bis eine neue Ausgabe 
des Soziologiemagazins verö#entlicht 
werden kann. Wir ho#en, dass euch das 
Ergebnis gefällt!
 
Was ist noch passiert im letzten halben 
Jahr? Anfang August fand ein Redak-
tionstre#en in Berlin statt, bei dem wir 
uns einen ganzen Tag privat und fachlich 
austauschten, die neuen Mitglieder be-
grüßten und Fragen nachgingen, wie wir 
das Soziologiemagazin weiterentwickeln 
wollen. Herausgekommen ist das Vorha-
ben, den Layout-Relaunch auch auf den 
Blog auszuweiten und eine App für Ta-
blets zu entwickeln, mit welcher ihr un-
sere E-Journals auch unterwegs bequem 
lesen könnt. 

Außerdem hat sich unser Wissen-
scha!licher Beirat vergrößert, sodass wir 
herzlich Prof. Hubert Knoblauch (TU 
Berlin) und Prof. Kurt Mühler (Leipzig) 

begrüßen dürfen. Unsere langjähri-
gen Mitglieder, Mandy Hyna und René 
Wolfsteller, haben sich hingegen aus der 
Redaktion verabschiedet. René unter-
stützte uns seit He! 1 und war lange Zeit 
koordinierend für das Lektorat und den 
Kontakt zum Wissenscha!lichen Beirat 
zuständig. Mandy war ebenfalls im Lek-
torat und zweitweise auch im Bereich 
Layout/Satz aktiv. Beide trieben die Wei-
terentwicklung unseres Magazins mit 
Kritik und Anregungen voran. Für ihren 
weiteren Weg wünschen wir ihnen alles 
Gute und viel Erfolg! 

Mit Dank und großer Freude haben 
wir die Anfrage der Deutschen Gesell-
scha! für Soziologie (DGS) angenom-
men, den SozBlog im Juli dieses Jahres 
mit eigenen Artikeln zu füllen. Heraus-
gekommen sind acht lesenswerte Bei-
träge einiger unserer Redakteur_innen 
zum Leitthema „Umbrüche und sozialer 
Wandel“, die regional- und mediensozio-
logische Perspektiven ebenso aufgreifen 
wie Fragestellungen zu Kriminalität, Ge-
sundheit und Migration.

Zuletzt haben wir eine Bitte: Uns inter-
essiert euer Feedback! Wie "ndet ihr das 
neue He!? Kommentiert auf Facebook 
oder schreibt einen Leser_innenbrief an 
folgende E-Mail-Adresse: redaktion@ 
soziologiemagazin.de. Euch vielen Dank!

Und nun viel Spaß bei der Lektüre!

Maik Krüger und Benjamin Köhler
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